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VARIANTE I – ABLAUF DER EINSATZÜBUNG 

 

Gruppenführer  
 „Brand eines Nebengebäudes, kein Mensch und Tier in Gefahr. 

Wasserentnahmestelle ist der …hydrant. Lage des Verteilers. 
Schlauchtrupp zur Absicherung der Einsatzstelle mit Warn-
dreiecken und Warnleuchten je 30 m vor dem Löschfahrzeug 
und dem …Hydranten. Zum Einsatz fertig!“ 

Angriffstrupp  
 - ATF wiederholt das Kommando „Zum Einsatz fertig“ 
Melder  
 Geht zum Gruppenführer 
Maschinist  
 - Startet den Motor (bei Fahrzeugen vom Fahrersitz) 

- Sichert sofort das Einsatzfahrzeug durch Warnblinkanlage, 
   Fahrlicht und blauem Blinklicht ab 
- Nimmt Blindkupplungen der Druckausgänge ab 
- Kuppelt die B-Leitung an die Feuerlösch-Kreiselpumpe  
  (über Sammelstück, nicht über Fahrzeugtank) 
- Nimmt die Feuerlösch-Kreiselpumpe in Betrieb 

Angriffstrupp  
 - Trupp rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr  

- und 2 C-Schläuchen 
- setzt den Verteiler und stellt sich Bereit 
- ATF meldet dem GF „Angriffstrupp einsatzbereit!“ 

Gruppenführer  
 GF „Verstanden“ 



 
Wassertrupp  
 - verlegt die B-Leitung von Pumpe zum Verteiler (mit Wassertank) 

- kuppelt die B-Leitung zu zweit an den Verteiler  
  (Melder oder Angriffstrupp können unterstützen) 
- WTF meldet an den Maschinisten „Wasser marsch!“ 
- dann verlegt er die B-Leitung von Pumpe zum Hydrant 
- spült den Hydrant und nimmt ihn in Betrieb 
- stellt sich am Verteiler bereit. WTF meldet dem GF 
  „Wassertrupp einsatzbereit“ 

Schlauchtrupp  
 - rüstet sich aus mit Warndreiecken und Warnleuchten 

- stellt sie 30m vom Löschfahrzeug und 30m vom 
   Hydranten auf 
- stellt sich am Verteiler bereit, STF meldet dem GF 
 „Schlauchtrupp einsatzbereit“ (Nicht ausgerüstet wie bisher) 

Gruppenführer  
 „Angriffstrupp 

zum Umspritzen des linken Eimers 
Erstes Rohr 
zur linken markierten Linie 
über den Platz  
vor!“ 



 
Angriffstrupp  
 - ATF wiederholt Befehl 

- kuppelt seine C-Schlauchleitung links am Verteiler an 
- verlegt seine C-Schlauchleitung in Buchten 
- kuppelt C-Strahlrohr an Schlauchleitung an 
- ATF kommandiert „1.Rohr Wasser marsch!“ 

Schlauchtrupp  
 - STF bedient den Verteiler 

- STM übernimmt die Schlauchaufsicht 
Angriffstrupp  
 - AT schließt sofort nach umspritzen des linken Eimers das 

  Strahlrohr 
- ATF meldet an GF „Angriffstrupp Befehl ausgeführt“ 

Gruppenführer  
 - bestätigt mit Handzeichen 
Gruppenführer  
 „Wassertrupp 

zum Umspritzen des rechten Eimers 
Zweites Rohr 
zur rechten markierten Linie 
über den Platz  
vor!“ 

 



 
Wassertrupp  
 - WTF wiederholt den Befehl 

- rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr und  
  2 C-Schläuchen 
- kuppelt rechts am Verteiler an 
- verlegt sein C-Leitungen in Buchten 
- kuppelt C-Strahlrohr an Schlauchleitung an 
- WTF kommandiert „2. Rohr Wasser marsch!“ 

Schlauchtrupp  
 - STF bedient den Verteiler 

- STM übernimmt die Schlauchaufsicht 
Wassertrupp  
 - WT schließt sofort nach umspritzen des rechten Eimers das 

  Strahlrohr 
- WTF meldet an GF „Wassertrupp Befehl ausgeführt“ 

Gruppenführer  
 - bestätigt durch Handzeichen 
Gruppenführer  
 „Schlauchtrupp 

zum Umspritzen des mittleren Eimers 
Drittes Rohr 
zur mittleren markierten Linie 
über den Platz  
vor!“ 

 



 
Schlauchtrupp  
 - STF wiederholt Befehl 

- rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr und  
  2 C-Schläuchen 

Gruppenführer  
 „Melder bedient den Verteiler“ 
Melder  
 - wiederholt den Befehl 

- bedient den Verteiler 
- übernimmt die Schlauchaufsicht 

Schlauchtrupp  
 - kuppelt mittig am Verteiler an 

- verlegt sein C-Leitungen in Buchten 
- kuppelt C-Strahlrohr an Schlauchleitung an 
- STF kommandiert „3. Rohr Wasser marsch!“ 
- ST schließt sofort nach umspritzen des rechten Eimers das 
  Strahlrohr 
- STF meldet an GF „Schlauchtrupp Befehl ausgeführt“ 

Gruppenführer  
 - bestätigt durch Handzeichen 
Maschinist Nach „Motor aus“ vom Schiedsrichter 1 
 - stellt Motor, Warn- und Beleuchtungseinrichtungen ab 
 



 
Gruppenführer Nach „Abbauen lassen“ vom Schiedsrichter 1 
  „Angriffstrupp Rohr zurück!“ 
Angriffstrupp  
 „1. Rohr Wasser halt!“ 
Gruppenführer  
 „Wassertrupp Rohr zurück!“ 
Wassertrupp  
 „2. Rohr Wasser halt!“ 
Gruppenführer  
 „Schlauchtrupp Rohr zurück!“ 
Schlauchtrupp  
 „3. Rohr Wasser halt!“ 
Melder  
 - schließt langsam den entsprechenden Abgang am Verteiler 
Alle Trupps  
 - machen die Schlauchleitung drucklos 

- kuppeln den C-Schlauch am Verteiler ab 
- entwässern die C-Schläuche 
- legen die Geräte und C-Schläuche übersichtlich am Verteiler ab 
- stellen sich am Verteiler bereit 

Gruppenführer  
 „Zum Abmarsch fertig“ 
WTF / ATF  
 „Wasser halt!“ an den Maschinisten 
Alle Trupps  
 - bauen gemeinsam ab 

- Verladen die Geräte (ohne Verkehrsabsicherung) 
- Tritt gemäß Antreteordnung vor dem Fahrzeug an 
- legen die Geräte und C-Schläuche übersichtlich am Verteiler ab 
- stellen sich am Verteiler bereit 

 





VARIANTE III – ABLAUF DER EINSATZÜBUNG 

Angriffstrupp  
 - nimmt PA und Maske auf und tritt mit ergänzender  

  Schutzausrüstung in die Aufstellung 
Gruppenführer  
 „Zimmerbrand im Erdgeschoß, kein Mensch und Tier in Gefahr. 

Wasserentnahmestelle ist der …Hydrant. Lage des Verteilers. 
Schlauchtrupp zur Absicherung der Einsatzstelle mit 
Warndreiecken und Warnleuchten je 30 m vor dem 
Löschfahrzeug und dem …Hydranten. (ggf. Maschinist 
übernimmt die Atemschutzüberwachung) Zum Einsatz fertig!“ 

Angriffstrupp  
 - ATF wiederholt das Kommando „Zum Einsatz fertig“ 
Melder  
 Geht zum Gruppenführer 
Maschinist  
 - Startet den Motor (bei Fahrzeugen vom Fahrersitz) 

- Sichert sofort das Einsatzfahrzeug durch Warnblinkanlage, 
   Fahrlicht und blauem Blinklicht ab 
- Nimmt Blindkupplungen der Druckausgänge ab 
- Kuppelt die B-Leitung an die Feuerlösch-Kreiselpumpe  
  (über Sammelstück, nicht über Fahrzeugtank) 
- Nimmt die Feuerlösch-Kreiselpumpe in Betrieb 
- Achtet auf maximalen Ausgangsdruck (8 bar) 
- Führt, wenn befohlen die Atemschutzüberwachung durch 

Angriffstrupp  
 - Trupp rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr,  

  Feuerwehraxt / Hooligantool und 2 C-Schläuchen 
- Trupp lässt sich bei der Atemschutzüberwachung registrieren  
- setzt den Verteiler und stellt sich Bereit 
- ATF meldet dem GF „Angriffstrupp einsatzbereit!“ 



 
Gruppenführer  
 - Gibt sofort wenn sich AT einsatzbereit gemeldet hat den Befehl 

„Angriffstrupp 
zum Umspritzen des linken Eimers 
Erstes Rohr 
zur linken markierten Linie 
über den Platz  
vor!“ 

Angriffstrupp  
 - ATF wiederholt Befehl 

- ATF meldet mit Handfunkgerät an die AÜW für beide 
  Truppmitglieder den jeweiligen „Fülldruck…(bar)!“ 
- kuppelt seine C-Schlauchleitung links am Verteiler an 
- verlegt seine C-Schlauchleitung in Buchten 
- kuppelt C-Strahlrohr an Schlauchleitung an 
- ATF kommandiert „1.Rohr Wasser marsch!“ 

Wassertrupp  
 - verlegt die B-Leitung von Pumpe zum Verteiler (mit Wassertank) 

- kuppelt die B-Leitung zu zweit an den Verteiler  
  (Melder oder Angriffstrupp können unterstützen) 
- WTF meldet an den Maschinisten „Wasser marsch!“ 
- dann verlegt er die B-Leitung von Pumpe zum Hydrant 
- spült den Hydrant und nimmt ihn in Betrieb 
- Trupp rüstet sich als Sicherheitstrupp nach FwDV 7 aus 
  mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr, Feuerwehraxt, 
  Rettungstuch und 2 C-Schläuchen 
- Trupp lässt sich bei der Atemschutzüberwachung registrieren  
- Legt die Geräte am Verteiler ab 
- kuppelt seine C-Schlauchleitung rechts am Verteiler an 
- Stellt sich am Verteiler als Sicherheitstrupp bereit 
- WTF meldet dem GF  
 „Wassertrupp als Sicherheitstrupp einsatzbereit“ 



Schlauchtrupp  
 - rüstet sich aus mit Warndreiecken und Warnleuchten 

- stellt sie 30m vom Löschfahrzeug und 30m vom 
   Hydranten auf 
- stellt sich am Verteiler bereit, STF meldet dem GF 
 „Schlauchtrupp einsatzbereit“ 
- STF bedient den Verteiler, er öffnet das erste Rohr, wenn 
  Sicherheitstrupp am Verteiler bereit steht und sich beim  
  GF einsatzbereit gemeldet hat 
- STM übernimmt die Schlauchaufsicht 

Angriffstrupp  
 - Wenn der STF den Druckabgang für das 1. Rohr geöffnet hat 

  meldet der ATF mit Handfunkgerät der AÜW 
  „Lungenautomat angeschlossen“  
- AT übertritt die markierte Linie (max. 1m) 
- ATF meldet mit Handfunkgerät an den GF 
  „Einsatzort erreicht 
- AT schließt sofort nach umspritzen des linken Eimers das 
  Strahlrohr 
- ATF meldet mit Handfunkgerät an GF 
  „Angriffstrupp Befehl ausgeführt“ 

Gruppenführer  
 - Gibt sofort nachdem der STF den Druckabgang für das   

  1. Rohr geöffnet hat den Befehl 
„Schlauchstrupp 
zum Umspritzen des rechten Eimers 
Drittes Rohr 
zur rechten markierten Linie 
über den Platz  
vor!“ 

 



 
Schlauchtrupp  
 - STF wiederholt Befehl 

- rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr und  
  2 C-Schläuchen 

Gruppenführer  
 „Melder bedient den Verteiler“ 
Melder  
 - wiederholt den Befehl 

- bedient den Verteiler 
- übernimmt die Schlauchaufsicht 

Schlauchtrupp  
 - kuppelt mittig am Verteiler an 

- verlegt sein C-Leitungen in Buchten 
- kuppelt C-Strahlrohr an Schlauchleitung an 
- STF kommandiert „3. Rohr Wasser marsch!“ 
- ST schließt sofort nach Umspritzen des rechten Eimers das 
  Strahlrohr 
- STF meldet an GF „Schlauchtrupp Befehl ausgeführt“ 

Gruppenführer  
 - bestätigt durch Handzeichen 
Maschinist Nach „Motor aus“ vom Schiedsrichter 1 
 - stellt Motor, Warn- und Beleuchtungseinrichtungen ab 
 



 
 


